
WAS NUN?
LÄUSE!



Die weibliche Kopflaus legt während ihres Lebens 
(max. 30 Tage) 150-300 Eier

Ei: die Chitinhülle inkl. Embryo

Nisse: die leere Chitinhülle (nach Larvenschlupf)

Die Eier werden dicht über der Kopfhaut fest mit
dem Haarschaft verklebt

Die Eier besitzen eine Chitinhülle, in der sich der 
Embryo entwickelt

Eier und Nissen der Kopflaus



Größe: 2 - 3,5 mm

Farbe: fast durchsichtig bis bräunlich

Spezialisation: Kopfhaut des Menschen

Nahrung: alle 2-3 Stunden wird Blut mit 
dem Stechsaugrüssel gesaugt

Leitsymptom: Juckreiz - das resultierende Kratzen 
kann zu Superinfektionen und Ekzemen führen

Kopflaus (Pediculus humanus capitis)



Lebenszyklus der Kopflaus



Wie werden
Kopfläuse
übertragen?
• Kopfläuse haben Klauen, die optimal für 

die Fortbewegung im Haar geeignet sind

• Für den Wirtswechsel benötigen sie direkten
Haar-zu-Haar-Kontakt

• Übertragungen über Gegenstände (Bürsten, 
Kopflehnen, Mützen, ...) sind sehr unwahrscheinlich



[1] Canyon D et al.; Indirect Transmission of Head Lice via Inanimate Objects. The Open Dermatology Journal, 2010; 4: 72-76

Australische
Studie bestätigt

0 Läuse auf den Mützen

5.500 Läuse auf zu den Mützen 
gehörenden Kinderköpfen

1.000 untersuchte Mützen



Kopflausbefall ist die häufigste Parasitose im
Kindesalter und nach den Erkältungskrankheiten
die zweithäufigste ansteckende Erkrankung.



Auf Läusejagd

1. Haare sorgfältig bürsten & Strähnen bilden
2. An der Kopfhaut beginnen und Strähne für 

Strähne den Kamm langsam zu den Spitzen
ziehen

3. Nach jedem Durchkämmen den Kamm auf 
Läuse oder Nissen kontrollieren und an 
einem Papiertuch abstreifen

Die Verwendung einer Haarspülung im
trockenen Haar erleichtert die Kämmbarkeit

Läuse legen ihre Eier besonders gern im
Schläfen-, Ohren- und Nackenbereich ab



So macht NYDA® Läusespray die Läuse NYDA®

NYDA® Läusespray gründlich
auf das gesamte, trockene
Kopfhaar sprühen bis in die
Spitzen. Bei langem, dichtem
Haar Strähne für Strähne
abtrennen und dann das
Mittel auftragen.

NYDA® Läusespray in das
Haar einmassieren und
10 Minuten einwirken lassen.

Die Haare müssen bei der 
Anwendung trocken sein.

Die abgetöteten Läuse mit
dem enthaltenen Läusekamm
entfernen. An der Kopfhaut 
beginnen und die Haarsträhnen 
durchkämmen. Den Kamm 
danach jeweils sorgsam mit 
einem Papiertuch säubern.

Abschließend die Haare mit
einem handelsüblichen
Shampoo waschen.
Danach 8 – 10 Tage abwarten 
und die Anwendung mit dem
NYDA® Läusespray wiederholen.

NYDA® Läusespray gegen Kopfläuse und Nissen ist für Kinder unter 12 Jahren und Jugendliche mit Entwicklungsstörungen unter 18 Jahren mit ärztlichem Rezept erstattungsfähig. 



Wie wirkt NYDA®?
Der Inhaltsstoff aller NYDA®-Produkte ist das 2-Stufen-Dimeticon (Gemisch 

aus einem dünn- und einem dickflüssigen Silikonöl) mit hervorragenden 
Spreit- und Kriecheigenschaften. Die Lösung dringt tief in die winzigen 

Atemöffnungen der Kopfläuse, Larven und Eier ein. Dort angekommen, 
verdampft das dünnflüssige Silikonöl schnell und das dickflüssige 

verschließt die Atemöffnungen. Der Sauerstoff wird aus dem Atemsystem 
der Parasiten verdrängt und sie ersticken. Die Wirksamkeit von NYDA® 

Läusespray wurde in einer klinischen Studie nachgewiesen.*

Durch die physikalische Wirkweise wird der menschliche
Organismus nicht belastet und alle NYDA®-Produkte sind
auch für Schwangere, Stillende und Säuglinge geeignet. 

*Heukelbach J. et al. (2019): High efficacy of a dimeticone-based pediculicide following a brief application: in vitro assays and 
randomized controlled investigator-blinded clinical trial. BMC Dermatology. (2019) 19:14. https://doi.org/10.1186/s12895-019-0094-4



• Einmalige Anwendung 
(Nachkontrolle 8-10 Tagen)

• 10 Minuten Einwirkzeit
• Beiliegender Läusekamm
• Wirksamkeit klinisch belegt
• Als Doppelpackung erhältlich

• Verordnungsfähig 
(Wiederholungsbehandlung nach 8-10 Tagen)

• 10 Minuten Einwirkzeit
• Beiliegender Läusekamm
• Wirksamkeit klinisch belegt
• Als Doppelpackung erhältlich

Nachfolgeprodukt NYDA®

Für Säuglinge Für StillendeFür Schwangere



Freche Läuselüge
oder Wahrheit?
Gerücht: Haustiere sind Läusetaxis
Läuselüge! Tiere werden nicht von der Menschenlaus befallen und 
andersherum. 

Gerücht: Mützen, Stofftiere und Bettwäsche müssen
entlaust werden.
Keine Panikmache bitte! Läuse fühlen sich nur auf dem Kopf wohl. 
Ohne Blut dehydrieren sie nach wenigen Stunden und sind nicht
mehr ansteckend. Für ein besseres Gefühl können getragene
Kleidung, Bettwäsche und Handtücher bei den üblichen
Temperaturen gewaschen werden.

Gerücht: Läuse bekommen nur die, die nicht auf 
Hygiene achten
Oberfreche Läuselüge! Den Parasiten ist es egal, ob Haare frisch
gewaschen oder fettig sind. Sie ergreifen jede Chance von einem
Wirt auf den anderen zu krabbeln. 



Gibt es noch Fragen?


